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GESAMTHOCHSCHULEWUPPERTAL

Grundlagen der Rechnerarchitektur
(Sommersemester2002)

Fachbereich7

MATHEMA TIK

P. Feuerstein/ M. Haenel
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Aufgabe 1:

Welche Unterschiedebestehenzwischen

• Prozessorenmit „reinem“ Hardware-Decoder(ohneMircoprogramm)und
• mikroprogrammierten(oder sogarnanoprogrammierten)Prozessoren?

WelcheVor- bzw. Nachteilehabendie einzelnenDesignprinzipien?

Aufgabe 2:

Was sind wait statesund in welchemZusammenhangtretensie auf?

Aufgabe 3:

Was ist unterSchließung(bzw. Minimierung) der semantischenLückezu verstehen?
In welchemZusammenhangwurdedieseBezeichnungverwendetundwarumwurdediesesZiel bestimmt?

Aufgabe 4:

Informieren Sie sich unter

http://www.intel.com/intel/intelis/museum/

über die Historie der Intel-Prozessoren.

Aufgabe 5:

Informieren Sie sich unter

http://www.quantasm.com/freeinfo.html

über Länge(Anzahl an Bytes) und Dauer (in Taktzyklen)der Maschinenbefehleder Intel 80x86er
Prozessoren.
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